
für die Erzdiöcese Freiburg. 
]%ro. 9. Mittwoch den 23. April 1873. 

Die Ernennung der Profhnodal-Examinatoren betr. 

Nr. 2728. Auf Grund der mir mittelst Rescriptes der 8. Gongreg. Concil. Trident, vom 8. Januar 1873 ertheilten 
päpstlichen Vollmacht habe ich mit Zustimmung des hochwürdigen Erzbischöflichen Metropolitankapitels auf die Dauer von einem 

3#; $errn OfficM, ^omlofitukr unb (senior beS ßopitck, Dr. 3o%ann 0(#ft Orb in. 

, „ Domkapitular Weickum. 
, . » Dr. Rössing. 
„ „ „ Marmon. 
„ „ Professor Dr. Wörter. 

„ „ „ Dr. Kössing. 
„ „ Dr. Sentis. 

'' „ Geistlichen Rath und Pfarrer von Veringendorf, Dr. Diering er. 

„ Dompräbendar Josef Schmitt. 
Geistlichen Rath, Decan und Pfarrer von Bühl, Mathias Schwendemann. 

n n Decan und Pfarrer von Sasbach, Franz îkaver Lende r. 

Decan und Stadtpfarrer von Staufen, Peter Zureich. 

Freiburg den 27. März 1873. 

t Lothar v. Kübel, 
Erzbisthumsverwefer. 

Die Abhaltung der Maiandacht betr. 

%r. 3186. Wir ereilen anbur* bie Wmigung ;ur%bWtung be: miwba# in ben ßtr# unserer @r*üöce(e 

unb gestatten babei iemeiW bie Sluëfetung beë äßerbeiligiten in ber ^onstranp 
Freiburg den 17. April 1873. 

t Lothar v. Kübel, 
Erzbisthumsverweser. 

Die Abhaltung des Concurses pro Beneficiis pro 18.3 betr. 

ssSfs-Säss 
einzureichen. .. 

Die zur Prüfung zugelassenen und einberufenen Concurrenten haben sich 
Montag den 21. Juli Nachmittags von 3 bis 6 Uhr 

auf der Erzbischöfl. Ordinariatskanzlei behufs der Inscription einzufinden. 
Freiburg den 3. April 1873. Erzbischöfliches Capitels-Bicariat. 
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Die Versicherung kirchlicher Gebäulichkeiten und Fahrnisse betr. 

%r. 6595. Ole fatßolisißen ©tiftungß,Kommissionen werben ßiemit in Kenntniß geseßt, baß ber feitßerige Generalagent 
bcr m^ener«Mün(ßener @eucrocrficßcrungß,Gese^fcßaft, ßcrr Kaufmann %i(ße^mßofmann baßier, am 1. Äprit b 9 bon ber 
Generalagent gurüdgetreten nnb an beffen ©teste ^)err Zs,eober koffert in Mannßeint gum Generalagent ernannt 
worben ist. Die ©tiftungß,Kommissionen ßaben fidß baßer wegen Berfi^ernng fir^^(i^^cr Gebäube nnb gaßrniffe bei genannter 
Gesellschaft in Hinkunst an den neuernannten Generalagenten Herrn Theodor Bossert in Mannheim tu wenden 

Kartaruße ben 4. Wpris 1873. 

Katholischer Oberstiftungsrath. 
@4 ai He. gierte. 

Pfründeausschreibe«. 

Nachstehende Pfründen werden anmit zur Bewerbung ausgeschrieben: 

ßtßeinßeim, DecanatêKIcttgau, mit einem Kinfommcu bon beiläufig 1100 ft. unb mit bcr Berbinbticßfeit ein m 
5=/o t)erginß^icßeß Brobiforium bon 129 fl. 30 fr., beffen erster Zermin auf Martini 1872 fäüig war bur# 
cine iößrsiüe Zaßdmg bon 15 ff. auf Kapital unb Zinß gu tilgen unb a[Iiäßr(icß 200 ff. afß Beitrag mm 
%nßegeßaft beß refignirten Pfarrers auf beffen Sebenßgeit gur allgemeinen fatßolifißen Kircßenfaffe abgugeben. 

Moosbronn, Decanats Ettlingen (wiederholt), mit einem Einkommen von 800 fl. 

©ic Bewerber um diese Pfründen haben ihre mit den vorgeschriebenen Zeugnissen belegten und an Seine Königliche 
Hoheit den Großherzog gerichteten Bittgesuche um Präsentation von Seite All erh ö ch st d e sselb en innerbalb 
sechs Wochen bei Großherzoglichem Ministerium des Innern einzureichen. 

I:. 

Bisingen, Decanats Hechingen, Pfarrcuratic. 

Ostrach, Decanats Sigma ringen, Caplaneibcneficinm. 

Die Bewerber um diese Pfründen haben sich innerhalb acht Tagen mit ihren mit den erforderlichen steuanisscn be- 
(egten Bittgefw# um Bcrteißung an ©eine Bifcßöfti^en ©naben, ben $ocßwürbigsten ßerrn Krgbiß, 
tßumßberwefer zu wenden. * 

131. 

ê"lz, Decanats Lahr (wiederholt), mit einem Einkommen von ungefähr 1300 fl. und mit der Verbindlichkeit, zum Ruhe- 
geßast be6 refignirten Bfarrerö für bie ersten fünf 3aßre beß Bfrünbegenuffcß säßrOcß 500 ff. unb bon ba 
ab einen jährlichen Beitrag von 400 fl. an die allgemeine katholische Kirchenkasse zu zahlen. 

Steißlingen, Decanatß Kngen, mit einem Kinfommcn bo» beiläufig 1650 ff. unb mit ber Berbinbliißfeit, eine Brobi« 
foriumßsißu[b bon urfprüngtieß 112 fl. bureß eine fäßrOcße Zaßsung bon 14 f(. ans Kapital unb 5procentigen 
Z'ns, wovon der erste Termin auf Martini 1870 fällig war, abzutragen. 

Z)ie Bewerber um biefe ber Zerna unterworfenen Bfrünben ßaben ißre mit ben borgefeßricbenen Zeugnissen belegten nnb 
an ©eine ßontgsicße $oßeif ben Großßergog gerießteten Bittgesmße um Designation bon ©eite ÄUerßödift, 
b esset b en innerhalb sechs Wochen bei Großherzoglichem Ministerium des Innern einzureichen. 

IV. 

Steineiben, Decanats Beringen. 
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Die Bewerber um diese Pfründe haben ihre mit den vorgeschriebenen Zeugnissen belegten und an Seine Durchlaucht den 
gütsten bon BWeiibcrQ gerieten rntgeMe um ^Präsentation innerhalb acht Zagen bei ber gürstüdjen (Domänen, 
kanzlei in Donaueschingen einzureichen. 

V. 

Haigerloch, Decanats Haigcrloch, Obcrstadtcaplanci. 

Die Bewerber um biese #(tnbe haben sich mit ihren mit ben ersorbcrtichen 3eugntssen be^egtcn Bittgesuchen um 
sentation innerhalb acht Tagen an den Gemeinderath in Haigerloch zu wenden. 

Pfründebesetzungen. 

Dem von Seiner Königlichen Hoheit dem Durchlauchtigsten Großhcrzog auf die Pfarrei Wetzen, Decanats Stichlingen, 
präseiitirten bisherigen Pfarrverweser Johann Nepomuk Schüttle in Hartheim wurde den 20. März l. I. die cauonische 
Institution ertheilt. 

Dem bon ©einer Dar## bem Bürsten 8ar( @gon ;n Bürstenberg ans bie Mariahofcaptanei in Leubingen präsentirten 
bisherigen ÿfarrberweser ©ebasttau ßaaS in mürbe ben 26. Mär; L 3. bie cauonisthe 3nstitution ertheilt. 

©eine ßönigtiche Roheit ber Durchlauchtigste ©rohhcqog haben au0 ber üa# ber bon ©einer Bischöflichen ©naben bem 
$oihmürbigsten $errn 6r;bißthumgberweser in Borschtag gebrachten brei Bewerber ben bi@hmoe» Ülnton ©triget 
tu Großschönach auf die Pfarrei Laushcim, Decanats Stichlingen, desiguirt und hat derselbe den 27. März l. I. dortselbst bte 
canouischc Institution erhalten. 

Seine Königliche Hoheit der Durchlauchtigste Großhcrzog haben aus der Zahl der von Seiner Bischöflichen Gnaden dem 
Hochwürdigstcu Herrn Erzbisthumsvcrwcser vorgeschlagenen Bewerber den bisherigen Pfarrer Wilhelm B an mann in Hansen 
a. d. A. ans die Pfarrei Bleibach, Decanats Freiburg, desiguirt und hat derselbe den 1. April l. I. daselbst die cauonische Insti- 
tution erhalten. 

Anweisung der Pfarrverweser und Vicare. 

Den 25. Februar: Pfarrer Paul Staudenmaier, z. Z. Caplaneiverweser in Hausach als Pfarrverweser nach Hausen a. d. A. 
Den 13. Mär;: Priester Michael SRiegcWberger aW Bfarrbermcfcr nach $öbtngen. 
Den 20. März: Xaver Burkhart, Pfarrverweser in Weier als Curat nach Erlach. 

Stefan Wörner, Vicar in Malsch i. g- E. nach Grombach. 
Den 27. März: Xaver Fecht, Pfarrverweser in Hausen i. g. E. nach Steinhilbcn. 
Den 3. April: Heinrich Huthmachcr, Pfarrverweser in Hettingen i. g. E. nach Hart. 

Der bisherige geistliche Lehrer Rudolf Oster am Progymnasium in Baden wurde zum gcistl. Lehrer am Gymnasium 
in Karlsruhe ernannt. 

Sterbfälle. 

Den 29. März: Josef Halbig, Tischtitulant 7 in Lauda. 
Den 1. April: Ludwig Pflum, f in Weiterdingen. 

Den 6. Mär): Maria @nphrasia 3ung bon Bmbmg, #rfrau im Poster in Ossenbnrg. 
Den 31. Mär;: Maria ©cho(astifaDie% bon Guppricbbaufen, Sehrsran im Poster ;um BrnchsaL 

R. I. P. 
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Meßner- und Organistendienst -Besetzungen. 

Als Meßner und Organisten wurden bestätigt: 
Den 12. Dezember 1872: Hauptlehrer Karl Möhler als Organist an der Filialkirche in Zimmern, Pfarrei Seckach. 
Den 9. Januar 1873: Hauptlehrer Franz Xaver Laible als Organist; Landwirth Franz Josef Michels als Meßner und 

Glöckner an der Pfarrkirche zu Lohrbach, A. Eppingen. 
Den 6. Februar 1873: Schnewermeistcr Konrad Heitz als Meßner und Glöckner an der Pfarrkirche zu Müllen. 

Hauptlehrer Medard Riesterer als Organist an der Pfarrkirche zu St. Trudpert. 
Hauptlehrer Edmund Wöhrle als Organist an der Curatie in Epfenhofen. 
Hauptlchrer Friedrich Reichte als Organist an der Pfarrkirche zu Pfohren. 

Fromme Stiftungen. 
In die Heiligenpflege in Burladingcn 50 fl. von Alois 

Pfister zur Abhaltung einer heil. Annivcrsarmcsse für dessen 
f Ehefrau Anna Pfister, geb. Graf, und nach dem Ableben 
des Stifters auch für diesen. 

In die Hciligenpflege in Storzingcn 200 fl. von Pfarrer- 
Franz Xaver Kitzinger in Storzingcn; ferner von ebendemselben 
100 fl. zur Abhaltung eines Anniversars für denselben. 

Zum Pfarrkirchenfond in Schlierigen 200 fl. vom j- Dccan 
Pfarrer Franz daselbst zur Abhaltung eines Anniversar-seelen- 
amtes, einer hl. Messe, mit dem 0t'6o. des. und Tumbagebct. 

In den Kirchenfond zu Wicsloch vom f Amtsactuar Ger- 
hard Oehlenschlägcr 100 fl. zur Abhaltung eines Jahrtages; 
in den Kirchen- und Pfarrhausbaufond daselbst 100 fl. zur 
Unterhaltung des kathol. Pfarrhauses. 

In den Lorettokapcllenfond in Schlierigen vom f Decan 
Pfarrer Franz daselbst 100 fl. zur Abhaltung einer Anniversar- 
messe in dieser Kapelle. 

Zur Heiligenpflege in Hart 100 fl. von Franziska Bicgcr 
behufs Lesung einer hl. Anniversarmcsse für ihre f Angehörigen. 

Zur Pfarrkirchcnpflcge in Hcttingen 67 fl. von Kaufmann 
Wolf in Gamertingen zu einer Jahrtagsmcsse für den Caspar 
Steinhart. 

Zur Heiligenpflcgc in Harthausen 50 fl. von Josef Pfaff 
jung zu einer hl. Messe für die j- Walburga Pfaff und deren 
Sohn. 

Zur Heiligenpflege in Höfendorf 75 fl. von Pfarrer Josef 
Hicber zur Abhaltung eines Scclenamtes. 

Zur Hciligcirpflege in Ostrach 100 fl. von Maria Anna 
Kretzdorn zur Lesung einer heil. Messe für ihren f Ehemann 
Johann Kretzdorn und nach ihrem Ableben auch für sich. 

Zur Heiligenpflcgc in Ablach 50 fl. von Schuster Josef 
Schwcikhart zu einer Anniversarmesse für seine f Ehefrau M. 
Anna, geb. Buhl, und nach seinem Ableben auch für sich. 

Zur Heiligenpflege in Sigmaringendorf 75 fl. zur Abhal- 
tung eines jährlichen Scelenamtcs für f Xaver Ruf und Maria 
Agatha List. Ebendahin 50 fl. von Lorenz Gschwender zu einer 
hl. Jahrtagsmesse für seine f Ehefrau Crescentia, geb. Flaiz, 
und nach seinem Ableben auch für sich. 

Zur Heiligenpflege in Stetten bei Haigerloch 50 fl. von 
Konrad Miller zu einer Jahrtagsmesse für sich und seine Schwester 
Richarda Miller. 

In den Nikolauskapellenfond in Mauchen 150 fl. von dem 
t Decan Pfarrer Franz in Schliengcn zu einer hl. Anniversar- 
messe und zur Verwendung des Zinsenüberschusscs zur Anschaf- 
fung von Büchern für arme Kinder. 

Zur Heiligenpflege in Kaiseringen 70 fl. von Maria Anna 
Bantle, geb. Kramer, zu einer hl. Jahrtagsmesse für sich, ihren 
Ehemann, Schwiegervater und die ganze Verwandtschaft. 

In den Kirchenfond in Liel 100 fl. von dem -j- Pfarrer 
Josef Stebel zu einem Seelenamte für denselben. 

Beiträge für die sittlich verwahrlosten Kinder. 
Decanat Ottersweier: Ottersweier 11 fl. 14 kr.; 

Neusatz 5 fl. 30 kr. ; Lauf 10 fl. ; Achern 1 fl. 10 kr. ; Definitor 
Pfeiffer 2 fl. 20 kr. ; Jllcnau 6 fl. ; Otterswcicr (von Pfarrer 
Münzer) 1 fl.; Stcinbach 4 fl. 34 kr.; Sandweier 10 fl.; 
Wintersdorf 3 fl.; Iffezheim 6 fl. 30 kr.; Hügelsheim 3 fl. 
36 kr.; Ulm bei Lichtenau 2 fl. 12 kr.; Vimbuch 2 fl.; Moos 
1 fl. ; Unzhurst 3 fl. 44 kr. ; Sasbachwaldcn 3 fl. 48 kr. ; 
Ottenhöfcn 8 fl. 18 kr.; Waldulm 3 fl. 30 kr.; Mösbach 
2 fl.; Thiergarten 1 fl. 45 kr.; Stadelhofcn 3 fl. 56 kr.; 
Erlach 2 fl. 30 kr. ; Wagshurst 6 fl. ; Oensbach 4 fl. 33 kr. ; 
Oberachcrn 4 fl. 46 kr. ; Altschweier 6 fl. 40 kr. ; Pf. Martz 
1 fl. 20 kr.; Eisenthal 7 fl. 47'4 kr.; Herrcnwies 2 fl. 20 kr.; 
Bühlerthal 10 fl. 14 kr.; Pf. Danner 2 fl.; Bühl 15 fl. 
16 kr.; Kappelwindeck 4 fl.; Sinzheim 5 fl. 8 kr.; Definitor 
Montet 5 fl.; Renchen 8 fl. 20 kr.; Großweicr 1 fl.; Gams- 
hurst 4 fl. 34 kr.; Stollhofen 1 fl. 38 kr.; Ulm bei Lichtenau 
(nachträglich) 6 kr.; Schwarzach 7 fl. 25 kr.; Söllingen 1 fl. 
18 kr.; Ottcrsdorf 6 fl.; zus. 201 fl. 2 kr. 

Decanat Klcttgau: Altenburg 2 fl. 42 kr.; Balters- 
wcil 1 fl. 1 kr.; Bühl 1 fl. 30 kr.; Degcrnau 3 fl. 30 kr.; 
Grießen 15 fl. ; Hohentheugen 7 fl. 48 kr. ; Kadelburg 2 fl. 
6 kr. ; Lienheim 2 fl. 6 kr. ; Lottstetten 4 fl. ; Oberlauchringen 
1 fl. 45 kr. ; Obereggingcn 2 fl. 21 kr. ; Rheinheim 1 fl. ; 
Schwerzen 2 fl.; zus. 46 fl. 49 kr. 

Pfarrei Rohrbach 4 fl. 55 kr. ; Pfarrei Schenkenzcll 5 fl. 
5 kr. ; M. A. K. in L. für die Rettungsanstalt in Blumenfcld 
20 fl. ; Pfarrei Gutmadingen 40 kr. ; Geisingcn 8 fl. 27 kr. ; 
Raithaslach 4 fl. 22 kr.; Feldkirch 11 fl. 12 kr.; Birkendorf 
3 fl. 20 kr.; Achkarren 3 fl.; Wittnau 3 fl. 30 kr.; Stadtpfarrei 
Bruchsal 11 fl. ; Friedenweiler 2 fl. 13 kr. ; Unadingen 1 fl. 
46 kr.; Hr. Défi». Pf. Serrer in Sölden 41 kr. 

Verantwortliche Redaktion: Erzb. Kanzlei. — Druck und Verlag der I. Dilger'fchen Buchdruckerei in Freiburg. 


